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Ausgabe Nr. 11 – Juli 2006
Liebe Eltern!

Als neuer Schulleiter nehme ich gerne bewährte Traditionen auf und freue mich, Ihnen mit einer neuen Ausgabe der Litfaßsäule Einblicke in unsere Schule zu geben. Auch wenn die Leitungsstelle eine längere Zeit ausgeschrieben war: Es hat sich viel getan an der Dreienkampschule. Das spricht besonders für die aktive Unterstützung aller Beteiligten am gemeinsamen Projekt Schule. Und dafür möchte ich an dieser Stelle ganz ausdrücklich allen Lehrkräften, den Eltern, Mitarbeitern und allen fleißigen Händen, Freunden und Förderern dieser Schule ein herzliches Dankeschön sagen! 
	Neuigkeiten


Computerraum auf dem neuesten Stand:
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Vor zwei Jahren konnte aus Fördermitteln ein PC-Raum an unserer Schule eingerichtet werden, doch leider reichten die Mittel nicht für alles Wünschenswerte. Das konnte mit restlichen Haushaltsmitteln und einer kompletten Überarbeitung im Herbst 2005 nachgeholt werden: Sechs Altgeräte wurden durch neue Rechner ersetzt, ein Farblaserdrucker bringt die Schülerarbeiten prächtig zur Geltung, neue Möbel wurden maßgeschneidert von der Osterholzer Jugendwerkstatt eingebaut und ein eigener Server stellt Lernsoftware, Internet und Intranet an zwölf Arbeitsplätzen zur Verfügung. Die Kinder nutzen den Raum im Rahmen des Unterrichts, sie recherchieren im Internet, schreiben Texte und beteiligten sich mit Computerbildern an einem Internet-Wettbewerb. Auch in den Klassenräumen sollen zukünftig Computer für einen zeitgemäßen Unterricht ab der ersten Klasse zur Standardausrüstung zählen. Dafür müssen noch einige Kabel verlegt werden und natürlich fehlen uns auch die passenden Geräte. Wenn Sie noch gebrauchte Computer ab Kategorie Pentium 2 übrig haben, wir nehmen sie gerne als Spende!
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Für den Ausbau der Schulbücherei konnten Sachbücher im Wert von 400€ angeschafft werden. Wir bedanken uns bei den fleißigen Eltern des Büchereidienstes für das schnelle Inventarisieren und Einräumen!
	Weitere Mitteilungen der Schule


Hausaufgabenhilfe
Schon seit sieben Jahren freuen wir uns über die ehrenamtliche Hausaufgabenhilfe an unserer Schule. Für diese tolle Idee und die jahrelange Koordination der Arbeit möchten wir uns ganz herzlich bei Frau Johanna Neubauer bedanken! 
[image: image8.wmf][image: image1.wmf][image: image2.wmf][image: image3.wmf][image: image4.wmf]
Sie hat nun andere Aufgaben übernommen und die Hausaufgabenhilfe in die Hände ihres erfahrenen Helfer-Teams gegeben. Dieses schreibt uns:

An unserer Schule wird seit 1999 jeden Mittwoch von 15:00 bis 16:30 eine ehrenamtliche Hausaufgabenhilfe angeboten. Bis zu 18 Kinder aus allen vier Jahrgängen nutzen dieses kostenlose Angebot. Eltern und das Kollegium der Schule nehmen das Angebot sehr gerne an und ermöglichen durch unterstützende Gespräche eine gute Zusammenarbeit. Um die Kinder noch besser unterstützen zu können braucht die Hausaufgabenhilfe noch weitere Helfer. Wenn Sie interessiert sind, diese Gruppe kennen zu lernen und zu unterstützen, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Frau Angelika Meschonat (0421/683733) oder dem Schulleiter, Herrn Tigges (04791/980457)
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Bei über zweihundert Kindern geht immer mal was verloren, das Turnzeug fehlt, oder ein Hausschuh hat sich plötzlich seinen eigenen Weg gesucht. Normalerweise findet sich irgendwann und irgendwo alles wieder, spätestens auf dem „Grabbeltisch“ am Ende des langen Flurs im Erdgeschoss. Um diese Fundstelle ordentlicher und übersichtlicher zu gestalten, suchen wir noch einen passenden Schrank, möglichst mit Glastüren für die schnelle Einsicht. In diesem Schrank sollen dann alle Fundstücke auf den ersten Blick zu finden sein. Bitte melden Sie sich, wenn sie der Schule einen passenden Schrank spenden können.
Letzter Schultag

Am 19.07.2006 endet der Unterricht laut Erlass nach der dritten Stunde. Vorher werden wir in einer kleinen Feier die Schüler der vierten Klasse von unserer Schule verabschieden. Dazu lade ich hiermit die Eltern der Viertklässler ein. Unsere Feier beginnt um 08:30 Uhr und dauert ca. 40 Minuten.
Einschulung
[image: image10.wmf]Die Einschulungsfeier der neuen Erstklässler findet wie immer am ersten Samstag nach den Sommerferien statt, also am 02. September 2006. Ganz wichtig ist an diesem Tag der Einsatz der „Paten“, das sind die Kinder der zukünftigen vierten Klassen. Die „Paten“ begleiten die neuen Erstklässler an diesem großen Tag und müssen dazu rechtzeitig, also um 08:45 Uhr an der Schule sein.  Wenn Ihr Kind jetzt die dritte Klasse besucht, wird es dazu gehören, Bitte planen Sie dann diesen Tag entsprechend ein. 

	Der Förderverein:
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Unser ehrgeizigstes Projekt, eine neue Schulküche, hat einen tollen Abschluss gefunden. Der Dank gilt vor allem dem Team von Frau Kaja Ritters und Herrn Weidemann von der Gemeinde Schwanewede, dem Bürgermeister und der Schulleitung. Wir haben gemeinsam unser Ziel erreicht. Unser  Ziel war es, wieder in glückliche Kinderaugen blicken

zu können. Nun macht es den Kindern der Koch-AG riesigen Spaß, viele Leckereien in der neuen Küche zu kochen. Dafür danken wir allen Beteiligten. Als Bonbon gab es vom Förderverein einen neuen Satz an Küchenschürzen.

Geplante Aktionen
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Schul-Sweatshirt 
Auf Grund großer Nachfrage planen wir ab September Sweatshirts mit Logo zu einem angenehmen Preis zum Kauf anzubieten. Info erfolgt rechtzeitig.
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Außerdem planen wir ebenfalls im Herbst unseren beliebten und sehr gut besuchten Flohmarkt. Auch hierzu gibt es rechtzeitig eine Info.

Hinweis

[image: image14.wmf]Es gibt noch viele Aktionen und Projekte, die wir für die Kinder der Dreienkamp-Schule anstreben. Hierfür wird zur gegebenen Zeit Unterstützung benötigt. Für unsere Aktionen benötigen wir nicht nur fleißige Hände sondern auch finanzielle Unterstützungen. Wir sind ein sehr kleiner Förderverein, der zu 100%, für die Kinder da ist. Auf Ihre Mithilfe sind wir sehr stark angewiesen! Beitrittserklärungen können Sie im Schulsekretariat bekommen.
Es grüßt Sie

Ihr Fördervereinteam

	Der Schulelternrat:
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Mit dieser Raumbezeichnung können wahrscheinlich die meisten Eltern nichts anfangen. Zur Erklärung: im Pausenausleihraum werden Spielgeräte für die Pause auf dem Schulhof von den Schülern der 4. Klassen ausgegeben (z.B. Stelzen, Pferdeleinen, Bälle usw.) Dieser Raum war bis vor kurzem noch eine echte Rumpelkammer. Gerüchteweise haben dort auch ein paar Mäuse gelebt ... . Durch eine gemeinsame Initiative von Schule, Elternschaft und der Gemeinde Schwanewede ist aus dieser Rumpelkammer ein Raum geworden, in den die Viertklässler wieder gerne gehen und den Ausleihdienst für alle Kinder durchführen. Weiter wurden auf Initiative einer Arbeitsgemeinschaft (vertreten durch Karen Fuhrmann und Marion Rother, als Elternvertreter sowie Frau Kugeler und Frau Fabian aus dem Kollegium und Martin Duwe als Hausmeister) neue Pausenspielgeräte angeschafft.
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Der diesjährige Schulball darf wohl als voller Erfolg angesehen werden. Die Zahl der verkauften Eintrittskarten war trotz WM höher als im Vorjahr, ebenso die Temperaturen und die Stimmung. Mit den Räumlichkeiten stoßen wir hinsichtlich der Gästezahl an die obere Grenze. 

Auch hier möchten wir ein Dankeschön weitergeben an Daniela und Philipp Jessop für ihre gelungene Einlage, an alle Helfer vor und während des Festes (dies gilt insbesondere den Elternsprechern) und an die vielen Aufräumhelfer, die sich angesprochen gefühlt und am Sonntag mit geholfen haben. Danke!   
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Mit dem kommenden Schuljahr werden Karen Fuhrmann und Claudia Spanjer aus dem Schulelternrat die Einteilung der helfenden Eltern organisieren. Eine Neueinteilung erfolgt nach den Sommerferien. Auch hier ein Dankeschön an alle Eltern, die bisher den Büchereidienst ermöglicht haben.  
Nudelessen

Beim beliebten Nudelessen wurden die Klassen 1+2 und die Klassen 3+4 von den Eltern in zwei Durchgängen mit reichlich Nudeln und Soße versorgt.

Nudelessen in Zahlen: 25 kg Nudeln (Trockengewicht! Das ist ungefähr ein ganzer Einkaufswagen !!) und 20 Liter Soße ergaben ca. 240 Mahlzeiten.

Elternrat/Schulelternrat

In den zukünftigen 1. und 3. Klassen werden die Elternräte im September neu bzw. erneut gewählt. Wir möchten alle interessierten Eltern ermuntern, sich (wieder)wählen zu lassen. Wir freuen uns auf engagierte Elternvertreter, die an der Gestaltung eines lebendigen Schullebens mitwirken möchten. Also, nur Mut !!
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Bis dahin wünschen wir allen Kindern und ihren Familien erholsame Sommerferien!

Ihr/euer Schulelternrat

	Die Betreuungskräfte:


Zu der Arbeit der Betreuungskräfte möchte ich vorab ein paar Worte sagen: Die gute Arbeit unserer Betreuungskräfte ist zum unverzichtbaren Teil unseres Schulangebots geworden: Eine zuverlässige Betreuung sichert die tägliche Schulzeit Ihres Kindes bis 13:00 Uhr, wenn Sie das so brauchen.
Um diese Arbeit langfristig planen zu können ist nach fester Anmeldung ein geregeltes Erscheinen Ihres Kindes sehr wichtig. Ich weise bei dieser Gelegenheit darauf hin, dass eine Anmeldung für die Betreuungsgruppe immer verbindlich ist. Nur in Ausnahmefällen (Krankheit, Arztbesuch…) melden Sie bitte Ihr Kind von der Betreuung ab. Bei „Hitzefrei“ kann Ihr Kind, sofern Sie das im Meldebogen entsprechend angekreuzt hatten, auch vor der Betreuung schon nach Hause gehen.

Das Betreuungsteam schreibt in einem eigenen Beitrag:
Fairplay im Schulalltag
[image: image19.wmf]Die Zeit der Fußball-WM ist vorbei, nicht aber die Zeit des fairen Spiels und des Zusammenhaltens. Dies gilt nicht nur im Sport, sondern Tag für Tag auch in den Betreuungsstunden an unserer Schule. So wie der Trainer Jürgen Klinsmann daran gearbeitet hat, aus seinen Männern eine weltmeisterschafts-taugliche Fußballmannschaft zu machen, arbeiten wir Betreuungskräfte jeden Tag daran, mit den Kindern faires Sozialverhalten einzuüben. Basteln und malen, tanzen und kochen sind also nur die eine sichtbare Seite der Medaille. 

Die unsichtbare Seite der Medaille sieht folgendermaßen aus: 
Die Betreuungsgruppen werden von uns in jedem Jahr aus den Kindern aller ersten und zweiten Klassen zusammengestellt. Gemeinsam mit den Kindern entwickeln wir unsere Gruppenregeln, an die sich alle halten sollen. Für manche Schülerinnen und Schüler ist das immer wieder ein innerer Kampf. 

· Ich nehme Rücksicht auf den anderen.

· Ich achte das Eigentum des anderen.

· Ich bin nicht frech und respektlos gegenüber den Gruppenleiterinnen.

· Ich höre zu, wenn ein anderer etwas erzählen möchte und lasse ihn ausreden.

· Ich bilde mir eine eigene Meinung und darf sie vertreten, muss mich aber auch an Gruppenentscheidungen halten.

Dies sind nur einige Punkte dessen, was wir mit den Kindern täglich in den Betreuungsstunden an unserer Schule üben. Für uns Pädagogische Mitarbeiterinnen ist es oft ein Balanceakt zwischen Strenge und liebevoller Offenheit, denn die Betreuung soll den Kindern ja in erster Linie Freude machen. 

Uns ist im Laufe der Jahre aufgefallen, dass es zunehmend mehr Kindern Mühe macht, sich an Regeln und Vereinbarungen zu halten, Grenzen wahrzunehmen und anzuerkennen, sich fair zu verhalten. Wir betrachten das mit Sorge, weil die Kinder von heute die Erwachsenen von morgen sind. 

Unsere Tätigkeit an der Schule ist also mehr, als sich bei schönem Wetter auf dem Schulhof die Beine zu vertreten und sich zu unterhalten. 

Wenn das Schuljahr zu Ende geht, müssen wir uns von den Zweitklässlern trennen. Manchen merkt man an, dass sie allmählich der Betreuung entwachsen sind; manchen hätten wir gern noch länger die Freiheiten der Betreuungsstunden gegönnt. Aber in jedem Jahr freuen wir uns auf die neuen Schulanfänger, die zukünftig das Leben der Dreienkampschule bereichern werden. 

Über unsere vertragliche Tätigkeit hinaus bieten wir den Lehrkräften unsere Hilfe an, wenn z.B. Ausflüge zu begleiten oder Bastel- und Kochaktionen durchzuführen sind. Wir helfen gern, weil uns die Arbeit mit den Kindern am Herzen liegt.

Ihnen wünschen wir schöne und erholsame Sommerferien und grüßen Sie herzlich.

Die Pädagogischen Mitarbeiterinnen. 

Das Wort zum Schluss
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In wenigen Tagen geht dieses Schuljahr zu Ende. Für einige ist damit auch ein Schulwechsel verbunden. Die Zeit an unserer Schule behalten Sie hoffentlich als erfolgreich und angenehm in Erinnerung. Ich danke Ihnen für die gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen guten Übergang und weiterhin eine nette Schulatmosphäre. Allen wünsche ich im Namen des gesamten Kollegiums und aller Mitarbeiter eine erholsame Ferienzeit und einen guten Start im neuen Schuljahr!
Rolf Tigges
(Schulleiter)
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